
108 DIE HOLZINDUSTRIE. 

Fabrik dieser Firma als eine der besten und grössten rühm- 
lichst bekannt. 

Unter den auf der Ausstellung exponirten Billards von 
Europa befand sich eines von der Firma J. Neuhauser in 
Berlin, das in Material, Arbeit und Form gleich ausgezeichnet war. 

IX.HERSTELLUNG GESCHNITZTER HOLZORNAMENTE 
MITTELST MASCHINE UND AUS COMPOSITION. 

Die Anwendung von Figuren, Büsten, Rosetten, verzierten 
Griffen, Schlüsselschildern, verzierten Ecken, geschnitzten Gesims¬ 
aufsätzen etc. ist in Amerika eine sehr häutige, namentlich seit¬ 
dem diese Gegenstände mittelst Maschine aus Holz ausgearbeitet 
werden, wodurch eine ganz reine und exacte, das Schleifen beinahe 
ganz entbehrende Leistung bei sehr billigen Gestehungskosten 
ermöglicht wird. 

Die Erzeugnisse dieser Art sind meist geschmackvoll in der 
Zeichnung; sehr beachtet wird auch, dass damit ausgestattete 
Möbel nicht zu viel überladen werden. 

Eine Fabrik in Boston erzeugt Möbelverzierungen aus einer 
Composition, die mit denen aus Holz einige Aehnlichkeit haben; 
ihre Billigkeit gegenüber Holzverzierungen, die an 50 Procent 
beträgt, macht sie für gewöhnliche Möbel sehr anwendbar. Nur 
haben diese Compositions-Verzierungen den Uebelstand im Ge¬ 
folge, dass sie ihre Zusammensetzung aus vegetabilischen Stoffen 
von Mäusen benagbar macht. 

X. FRAUENARBEIT AUF DEM GEBIETE DER HOLZ¬ 
INDUSTRIE. 

Unter einigen Sammlungen belgischer Holzgalanterieartikel 
waren besonders aus Lindenholz gefertigte Blumen bemerkbar, 
die sich durch zierliche Schnitzerei und treu nachgeahmte Natur¬ 
form auszeichneten; besonders gelungen daran war der imitirte 
Farbenscbmelz; von derselben netten Ausführung waren auch 
mit Blumen und Landschaften bemalte Holzgalanteriewaaren. 


